
Datenschutzerklärung zum Online-Angebot 

der Sektion Bergland 

 

Diese Datenschutzerklärung klärt Sie über die Art, den Umfang und Zweck der Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten (nachfolgend kurz „Daten“) innerhalb unseres Onlineangebotes und der 

mit ihm verbundenen Webseiten, Funktionen und Inhalte sowie externen Onlinepräsenzen auf. 

(nachfolgend gemeinsam bezeichnet als „Onlineangebot“). Im Hinblick auf die verwendeten 

Begrifflichkeiten, wie z.B. „Verarbeitung“ oder „Verantwortlicher“ verweisen wir auf die Definitionen 

im Art. 4 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 

Arten der verarbeiteten Daten  

- Bestandsdaten (z.B., Namen, Adressen). - Kontaktdaten (z.B., E-Mail, Telefonnummern). - 

Inhaltsdaten (z.B., Texteingaben, Fotografien, Videos). - Nutzungsdaten (z.B., besuchte Webseiten, 

Interesse an Inhalten, Zugriffszeiten).  - Meta-/Kommunikationsdaten (z.B., Geräte-Informationen, IP-

Adressen). 

Verwendete Begrifflichkeiten 

„Personenbezogene Daten“ sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 

identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen; als identifizierbar 

wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu 

einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung 

(z.B. Cookie) oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert werden kann, die 

Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen 

oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind. „Verarbeitung“ ist jeder mit oder ohne Hilfe 

automatisierter Verfahren ausgeführten Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang 

mit personenbezogenen Daten. Der Begriff reicht weit und umfasst praktisch jeden Umgang mit 

Daten. Als „Verantwortlicher“ wird die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 

andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung 

von personenbezogenen Daten entscheidet, bezeichnet. 

Maßgebliche Rechtsgrundlagen 

Nach Maßgabe des Art. 13 DSGVO teilen wir Ihnen die Rechtsgrundlagen unserer 

Datenverarbeitungen mit. Sofern die Rechtsgrundlage in der Datenschutzerklärung nicht genannt 

wird, gilt Folgendes: Die Rechtsgrundlage für die Einholung von Einwilligungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. a 

und Art. 7 DSGVO, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung unserer Leistungen und 

Durchführung vertraglicher Maßnahmen sowie Beantwortung von Anfragen ist Art. 6 Abs. 1 lit. b 

DSGVO, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung unserer rechtlichen Verpflichtungen 

ist Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO, und die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Wahrung unserer 

berechtigten Interessen ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der 



betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener 

Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Löschung von Daten 

Die von uns verarbeiteten Daten werden nach Maßgabe der Art. 17 und 18 DSGVO gelöscht oder in 

ihrer Verarbeitung eingeschränkt. Sofern nicht im Rahmen dieser Datenschutzerklärung ausdrücklich 

angegeben, werden die bei uns gespeicherten Daten gelöscht, sobald sie für ihre Zweckbestimmung 

nicht mehr erforderlich sind und der Löschung keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 

entgegenstehen. Sofern die Daten nicht gelöscht werden, weil sie für andere und gesetzlich zulässige 

Zwecke erforderlich sind, wird deren Verarbeitung eingeschränkt. D.h. die Daten werden gesperrt 

und nicht für andere Zwecke verarbeitet. Das gilt z.B. für Daten, die aus handels- oder 

steuerrechtlichen Gründen aufbewahrt werden müssen. Nach gesetzlichen Vorgaben in Deutschland 

erfolgt die Aufbewahrung insbesondere für 6 Jahre gemäß § 257 Abs. 1 HGB (Handelsbücher, 

Inventare, Eröffnungsbilanzen, Jahresabschlüsse, Handelsbriefe, Buchungsbelege, etc.) sowie für 10 

Jahre gemäß § 147 Abs. 1 AO (Bücher, Aufzeichnungen, Lageberichte, Buchungsbelege, Handels- und 

Geschäftsbriefe, Für Besteuerung relevante Unterlagen, etc.) 

Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern und Dritten 

Sofern wir im Rahmen unserer Verarbeitung Daten gegenüber anderen Personen und Unternehmen 

(Auftragsverarbeitern oder Dritten) offenbaren, sie an diese übermitteln oder ihnen sonst Zugriff auf 

die Daten gewähren, erfolgt dies nur auf Grundlage einer gesetzlichen Erlaubnis (z.B. wenn eine 

Übermittlung der Daten an Dritte, wie an Zahlungsdienstleister, gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zur 

Vertragserfüllung erforderlich ist), Sie eingewilligt haben, eine rechtliche Verpflichtung dies vorsieht 

oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (z.B. beim Einsatz von Beauftragten, 

Webhostern, etc.). Sofern wir Dritte mit der Verarbeitung von Daten auf Grundlage eines sog. 

„Auftragsverarbeitungsvertrages“ beauftragen, geschieht dies auf Grundlage des Art. 28 DSGVO. 

Informationen zum Datenschutz: Mitgliederdaten 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen 
Daten über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse, sogenannte personenbezogene Daten: 
Vor- u. Nachname, Anrede, Titel, Postanschrift, Geburtsdatum, Bankkonto, Telefonnummer und 
Emailadresse) gleichermaßen auf Datenverarbeitungs-Systemen der Sektion, der Sie beitreten, wie 
auch des Bundesverbandes des Deutschen Alpenvereins (DAV) gespeichert und für 
Verwaltungszwecke der Sektion, bzw. des Bundesverbandes verarbeitet und genutzt werden. 
Verantwortliche Stelle im Sinne des § 3 (7) BDSG bzw. Art. 4 lit. 7. DSGVO ist dabei die Sektion, der 
Sie beitreten. 
Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Landes- und Sportfachverbände findet 

nur im Rahmen der in den Satzungen der Landes- und Sportfachverbände festgelegten Zwecke statt. 

Diese Datenübermittlungen sind notwendig zum Zwecke der Organisation eines Spiel- bzw. 

Wettkampfbetriebes und zum Zwecke der Einwerbung von öffentlichen Fördermitteln. 

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Stellen 

außerhalb des DAV, weder außerhalb der Sektion, noch außerhalb des Bundesverbandes und der 

jeweiligen Landes- und Sportfachverbände weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich Auskunft 

über die bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit die 

bei der Sektion und der Bundesgeschäftsstelle gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die 



gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse der Sektion, bzw. des 

Bundesverbandes nicht erforderlich sein, so können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch 

eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 

Der Bundesverband des DAV sendet periodisch das Mitgliedermagazin DAV Panorama in der von 

Ihnen gewählten Form (Papier oder digital) zu. Sollten Sie kein Interesse am DAV Panorama haben, 

so können Sie dem Versand bei Ihrer Sektion des DAV schriftlich widersprechen. 

Soweit wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung 
durchführen, haben Sie das Recht, Ihre Einwilligung zur Verwendung von Telefonnummer und 
Emailadresse jederzeit zu widerrufen. 
Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, soweit 

sie nicht, entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben, aufbewahrt werden müssen. 

Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbezwecke findet weder durch die Sektion, den 

Bundesverband, Kooperationspartner des Bundesverbandes des Deutschen Alpenvereins noch durch 

die jeweiligen Landes- und Sportfachverbände statt. 

Datenschutzbeauftragter des DAV 

Prof. Dr. Rolf Lauser 

Dr.-Gerhard-Hanke-Weg 31 

85221 Dachau 

E-Mail: rolf@lauser-nhk.de 

Haftungsausschluss 

Die Sektion Bergland übernimmt keine Verantwortung für verlinkte oder eingebundene Angebote auf 

dav-bergland.de von Dritten. 


